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OBERROT | Alpakasafari

Zu Antons Geburtstag überlegen sich die Freunde etwas 
ganz Besonderes. Flo schlägt vor, das Fest bei Katrin 
Bickelhaupt in Oberrot zu feiern, die mit ihren Alpakas 
spannende Wanderungen anbietet. Bärbel läßt es 
sich nicht nehmen Leo zu erklären, dass Alpakas nicht 
spucken und übrigens auch anders aussehen als Lamas. 
Das ist Lotte wurscht, für sie ist nur der anschließen-
de Besuch auf dem Spielplatz Stiersbach wichtig. Dem 
fiebert auch das Geburtsagskind entgegen, denn an 
der Grillstelle kann er gemütlich für sich und die Bande 
Würstchen braten, während die anderen noch einen Ab-
stecher zum hier startenden Bodenerlebnispfad machen.
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KAISERSBACH | Schwaben Park

Heute führt Lotte ihre Freunde in den Schwaben Park 
bei Kaisersbach-Gmeinweiler. Der Freizeitpark ist perfekt 
für unsere Kinderbande, denn er ist vor allem auf die 
kleineren Rassler spezialisiert. Vom Kinderkarussell bis 
zur Achterbahn, von ruhig bis rasant – bei den über 60 
Attraktionen ist für jeden etwas dabei. Zuerst zieht es 
die Waldbande zur „Wilden Hilde“. Gemütlich werden 
die fünf in 20 m Höhe transportiert und bekommen 
dann ein ordentliches Bauchkribbeln, wenn es wie auf 
einer Murmelbahn rasant hinunter geht. Leo kann sich 
vor allem für den „Wellenreiter“, „Kroko-Splash“ und 
das „Sägewerk“ begeistern, denn da spritzt es natürlich 
überall ordentlich. Und auch für Bärbel und Anton ist es 
wie ein kleines Paradies. Die Attraktionen werden immer 
wieder von interessanten Hinschau- und Mitmachsta-
tionen unterbrochen und Anton muß aufpassen, dass er 
am Abend nicht kugelrund aus dem Parkgelände gerollt 
werden muss, weil es so viele Leckereienstände gibt.

Informationen unter: www.schwabenpark .de
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GSCHWEND | Märchenwald

Der Wald ist ein einzigartiger Freizeit- und Erholungs-
raum. Um das zu entdecken, zieht es unsere Freunde 
zum Walderlebnispfad „Tännli“ bei Gschwend. Hier 
haben sie die Gelegenheit ihren Forscher-, Bewegungs- 
und Abenteuerdrang wieder mal richtig auszuleben. 
Bärbel staunt nicht schlecht, wie alt die Bäume eigent-
lich sind und Flo und Leo probieren bei den „Tierischen 
Weitsprüngen“, ob sie so weit wie ein Reh springen 
können. Das Herzstück stellt dabei der Märchenwald mit 
verschiedenen Stationen rund um die Märchen „Dorn-
röschen“, „Hänsel und Gretel“ sowie „Rotkäppchen“ dar. 
Kein Wunder, dass alle verzaubert nach Hause gehen! 
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GSCHWEND | Aussichtsreich

„Ich zeig‘ Euch heute den ganzen Schwäbischen Wald 
und sogar die Hohenloher Ebene von einem Punkt aus“, 
sagt Bärbel und führt die kleinen Entdecker auf den  
585 m hohen Hagberg bei Gschwend. Natürlich ist der 
Berg nicht vom Boden weg 585 m hoch, sondern die 
Hügelkette ist 585 m über dem Meeresspiegel. Aber das 
ist eine andere Geschichte. Dafür steht auf dem Hag-
berg ein 23 m hoher hölzerner Aussichtsturm, der von 
Ostern bis Oktober an Sonn- und Feiertagen geöffnet 
hat. Während die anderen immer mehr am Horizont 
entdecken, kundschaftet Anton schon mal die Speise-
karte des Schwäbischen Albvereins aus, der den Turm 
betreut und bewirtet.

9
 
GSCHWEND | Weiterweg

Erwachsene können hier viel über den Sinn des Lebens 
nachdenken und philosophieren. „Langweilig!“ meint 
Lotte, aber Bärbel kann dann doch alle dazu überre-
den, auszuforschen, ob dieser Waldpfad auch was für 
Rasselbanden ist. Und das ist er! Flo freut sich über die 
verschlungenen, teilweise abenteuerlichen Wege, die zu 
den einzelnen Stationen und Kunstwerken führen. Hier 
kommen die fünf Freunde aus dem Staunen nicht mehr 
heraus. Ein Holztisch, der so groß ist, dass gleich 50 
Abenteurer daran sitzen könnten, eine Himmelsleiter, 
riesige „Durchblick“-Fenster und ein Wegabschnitt der 
zwar gleich breit aber durch zusammen- und ausein-
anderlaufende Holzbalken einmal ein enger und einmal 
ein weiter Weg ist. Und überall erklären kurze Informa-
tionstafeln „Gott und auch die Welt“.

Wunderbar sind alle einer Meinung und sogar Anton 
vergisst für kurze Zeit, dass es an diesem Ort des Stau-
nens keinen Grillplatz gibt. Aber der Kiosk am Naturbade-
see ist ja nicht weit und da gibt es dann ein dickes Eis.
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GSCHWEND | CircArtive

Im Schwäbischen Wald gibt es sogar eine Circusstadt 
und die besucht unsere Kinderbande in den nächsten 
Ferien, denn hier werden Circusfreizeiten angeboten. 
Der Circus Pimparello beim Rappenhof liegt auf einer 
großen Wiese, mitten im Wald und direkt an einem 
kleinen Bach. Je nach Freizeit wohnen die Kinder hier 
entweder in einem der echten, bunten Circuszelte 
oder in einem der Pimparello-Ferienhäuser. Bärbel und 
Anton machen einen Theater- und Clowneriekurs, Flo 
lernt das Balancieren auf großen Bällen und der Slack-
line, Leo das Einradfahren und Lotte zaubert sich selber 
fast von hier nach dort. Neben echter Circusaction und 
vielen Tieren erwarten sie aber auch Lagerfeuer, Parties, 
Action- und Geländespiele und vieles mehr. 

Am Ende der Freizeit steht dann der große Auftritt an! 
Gemeinsam laden unsere Bande und ihre neuen  
Circusfreunde ein großes Publikum ein und zeigen  
das Erlernte in einer faszinierenden Show.

Informationen unter: www.circartive.de
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KAISERSBACH | Ebniseepiraten

Beim Ausflug an den Ebnisee, der „Perle des Schwäbi-
schen Waldes“, kommen alle voll auf Ihre Kosten. Mit 
dem Tretboot erkunden sie den großen See und Leo 
rutscht mit Lotte von der eingebauten Wasserutsche 
um die Wette ins kühle Nass. Während Bärbel der Bande 
die Flößergeschichte des Ebnisees erzählt, schnitzt An-
ton schon mal einen Stock, um seine Wuuurscht an der 
großen Grillstelle am Ende des Sees ins Feuer zu halten. 
Auf einer der Liegewiesen rund um den See schlecken 
sie dann zufrieden ihr Eis. 
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KAISERSBACH | Kräuterforscher

Da staunt Anton nicht schlecht. Lotte ist Vegetarierin! 
Und um zu zeigen, wie man das Essen richtig lecker 
würzen kann, führt sie ihre Freunde zu den Kräuter-
terrassen am Ortsrand von Kaisersbach. Hier lädt die 
Welt der Kräuter zum Sehen, Tasten und Riechen ein. Zu 
entdecken gibt es nicht nur Deko-, Tee-, Färbe-, Heil-, 
und Schönheitskräuter, sondern auch feinste Küchen-
kräuter. Ein wenig darf die Bande davon auch ernten 
und verfeinert damit ihren Kräuterquark, den Grillkäse 
und das Gemüse, das es anschließend auf dem Spiel- 
und Grillplatz Täle zu naschen gibt.
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OBERROT | Rottalradeln

Bärbel kennt zwar jedes Tier beim Namen, aber mit dem 
Radfahren tut sie sich noch schwer. Zum Glück kann ihr 
die Bande dabei helfen. Und so ziehen sie mit ihren klei-
nen Rädern los ins Rottal bei Wielandsweiler. Dort führt 
eine topfebene, geteerte Straße, die nur von wenigen 
Anliegern befahren werden darf, bis zur Rösersmühle. 
Hin und zurück radeln sie insgesamt ca. 10 km. Der 
Grillplatz bei der ehemaligen Hankertsmühle bietet sich 
ideal für eine ausgiebige Rast an.

TIPP
Gallengrotte  
Wanderbursche Flo führt die Gruppe nach dem Baden 
noch zur nahegelegenen Gallengrotte. Dort erkun-
den sie die teilweise 7 m ansteigende Felsenschlucht.

TIPP
Nach der Rast besucht die Bande noch  
die Sommerrodelbahn in Kaisersbach. Hier legen sie 
sich auf der rund 650 Meter langen Rutsche in die 
Kurven und testen die Schwerkraft.

TIPP
Nach soviel Natur und Märchen führt Leo  
seine Freunde zum naheliegenden Naturbadesee in 
Gschwend. Hier läßt es sich herrlich plantschen und 
ein Kiosk sorgt für Verpflegung.

Alpakawanderungen für Kindergruppen  
Informationen bei: Katrin Bickelhaupt, Kaffeebergstra-
ße 26/1, 74420 Oberrot, Telefon 0 79 77 / 4 19 03 90 
oder per Email unter bickelhaupt.k@outlook.de

5 KAISERSBACH | Klingenabenteuer

„Die Sandsteingrotte der Brunnenklinge ist so groß,  
dass ein zweistöckiges Wohnhaus hineinpassen würde“, 
liest Bärbel aus der FREIZEITung Schwäbischer Wald 
vor. „Wow, nix wie hin“, sagt Flo und schon geht es los. 
Vom Parkplatz am Spiel- und Grillplatz Täle ist es nur 
ein kurzes Stück zu laufen und schon sind sie in der 
spannenden Brunnenklinge. Solch hohe Felsvorsprünge 
und riesige Felsblöcke haben die fünf noch nie gesehen. 
Aber es kommt noch besser. Nur wenige Minuten ent-
fernt stoßen sie auf die Hägelesklinge. „Den Namen hat 
sie von Johannes Hägele, der sich 1806 vor einer Strafe 
versteckt hat....“, will Bärbel gerade vortragen, als sie 
von Lotte unterbrochen wird. Die Actionchefin schlägt 
vor, zwischen den riesigen Steinblöcken Verstecken zu 
spielen, was die anderen doch auch lieber machen. Bis 
dann den Anton mal wieder der Hunger treibt und alle 
rufen „Lange schallt‘s im Walde noch, der Anton ist ein 
Würstleskoch“. Da zwinkert nicht nur der Salamander 
auf dem Sandsteinfelsen mit den Augen, als sich die 
Bande auf den Rückweg zum Grillplatz Täle macht.

im

TIPP
Nach einer kleinen Wanderung besucht  
unsere Kinderbande noch das Wasserreich, ein  
kleines familiäres Hallenbad in Geschwend. 
Öffnungszeiten unter: www.gschwend.de

UNTERWEGS MIT DER  

SCHWÄBISCHEN WALDBANDE

Im Schwäbischen Wald gibt es viel zu sehen. Wilde 
Schluchten, interessante Lehrpfade, tolle Spielplätze, 
großzügige Grillplätze und sogar einen Märchenwald.  
Für alle unsere Freunde ist etwas dabei und sie laden 
euch ein mit ihnen auf Tour zu gehen!

Diese Frage stellt sich nicht nur Anton, in dessen Uni-
versum so etwas bisher nicht vorkam. Aber weil ihm das 
dann doch nicht Wuuuurscht ist, geht er der Sache nach.

Das wie ein modernes Kunstwerk aussehende Quadrat 
ist ein sogenannter QR-Code. Sieht zwar komisch aus, 
kann aber ganz nützlich sein! Alle Aktionen auf dieser 
Karte sind mit QR-Codes versehen. Wenn Du die Codes 
mit Deinem Smartphone scannst, wird Dir auf der Karte 
von WanderWalter angezeigt wo sich der Ort oder die 
Tour befindet und Du erhältst weitere Informationen mit 
Bildern und teilweise auch Tondateien.

FLO

Man nennt mich Flo. HoHo! Wandern ist 
mein Ding und wenn es dabei durch eine der 
spannenden Schluchten im Schwäbischen 
Wald geht bin ich gleich dabei.

LOTTE

Huhu! Ich bin die Lotte und immer für einen 
Spaß zu haben  Wenn ich dabei bin, führt 
die Tour an einem Spielplatz vorbei oder ihr 
könnt unterwegs aktiv werden.

BÄRBEL

Schlau bin ich sowieso! Aber ich lerne jeden 
Tag dazu. Wenn ich dabei bin, gibt es immer 
etwas Wissenwertes zur Natur oder Ge-
schichte zu sehen. Denn ich bin die Bärbel, 
genial und unwiderstehlich wissbegierig.

LEO

„Flossen weg!“ heißt es erst am Ende des Ta-
ges. Ich bin in der Bande der Experte für das 
kühle Nass. Willst du das Freibad oder Seen 
sehen, mußt du mit mir, dem Leo gehen.

ANTON

Wuuuurscht, Feuer, Weckle, Senf. Die vier  
Elemente in meinem Universum.  Jede Tour, 
auf der ich dabei bin, führt an einem Grill-
platz vorbei. Dafür stehe ich mit meinem 
Namen - angenehm, Anton!

WOFÜR SIND EIGENTLICH DIE  

VIELEN LUSTIGEN KÄSTCHEN DA?

TIPP
Nur wenig entfernt von der Radelstrecke 
liegt das Sägmühlmuseum Marhördt.  
Das Museum hat keine festen Öffnungszeiten. Es 
kann nach telefonischer Voranmeldung beim Rat-
haus Oberrot (Telefon 0 79 77/ 74-0)  besichtigt werden. 

Wie kann ich diesen Kuh-Är-Code scannen?

„Du Dummerchen! Dafür brauchst du natürlich eine App“, 
weiß unsere superschlaue Bärbel.  Die App kann man sich 
kostenlos herunterladen. Am besten sucht man im Apple 
AppStore oder im Google Playstore nach „QR-Code Scan-
ner“. Nachdem einer der vielen Angebotenen installiert 
ist, muss eigentlich nur noch das Quadrat abgescannt 
werden und schon wird die Information über Internet auf 
dem Smartphone angezeigt.
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Oberrot

1  Dorfcafé Klenk 
Oberroter Straße 12 
Oberrot-Wolfenbrück 
Tel. 0 79 77 / 87 79

 www.dorfcafe-klenk.de

 

2  Landhaus Noller
 Marhördt 18 

Oberrot-Marhördt 
Tel. 0 79 77 / 9 11 99 70

 www.landhaus- 
noller.de

 

3  Gasthaus   
„Zum Offenberg“ 
Ofenberg 1 
Oberrot-Ofenberg 
Tel. 0 79 77 / 84 27

 www.zum-offenberg.de

  

4  Kornberger Viehstall 
Kornberg 9 
Oberrot-Kornberg 
Tel.  0 79 77 / 9 11 99 33

 www.kornberger- 
viehstall.de

  

5  Bauernhofcafé &  
Vesperstube 
Kornberg 7 
Oberrot-Kornberg 
Tel.  0 79 77 / 9 19 30 43

6  Gasthaus  
Försterhaus 
Jaghaus 2 
Oberrot-Jaghaus 
Tel. 0 79 77 /  2 87

7  Gasthaus Krone 
Rottalstraße 34 
Oberrot 
Tel. 0 79 77 / 3 46 98 63

8  Gaststätte  
Rottal-Treff 
Am Sportplatz 8 
Oberrot 
Tel. 0 79 77 /  81 55

9  Gaststätte Farrenstall 
Rottalstraße 78 
Oberrot 
Tel. 0 79 77 / 9 19 56 69

 www.farrenstall- 
oberrot.de

 

10  Landgasthaus  
Frankenberg  
am Golfplatz 
Höhenstraße 54 
Oberrot-Frankenberg 
Tel. 0 79 77 / 91 13 68

 www.cfgastrogolf.de

 

Kaisersbach

11  Gajas Welt  
Winnender Straße 81 
Kaisersbach-Ebni 
Tel. 0 71 84 / 6 01

 www.gajas-welt.de

 

12  Naturpark  
Hotel Ebnisee 
Winnender Straße 10 
Kaisersbach-Ebni 
Tel. 0 71 84 / 29 20

 www.naturpark- 
hotel-ebnisee.de

 

13  Kiosk Seeblick  
Ebnisee 
Tübinger Str. 13/15 
Kaisersbach-Ebni

14  Rader‘s Waldschenke 
am Ebnisee  
Klösterle 100 
Kaisersbach-Ebni 
Tel. 0 71 84 /29 36 92

 www.biergarten- 
ebnisee.de

 

15  Hotel Reich  
am Ebnisee 
Ebnisee 2 
Kaisersbach-Ebni 
Tel. 0 71 84 / 2 93 80 20

 www.hotel-reich-ebnisee.de

 

16  Kiosk am Ebnisee 
Winnender Straße 2/1 
Kaisersbach-Ebni 
Tel. 0 71 84 / 2 93 80 20

17  Gasthaus Pension  
„Zur Krone“  
Dorfstraße 9 
Kaisersbach 
Tel. 0 71 84 / 5 12

18  Gasthaus Lamm  
Lindenstraße 9 
Kaisersbach 
Tel.  0 71 84/ 27 15

19  Gasthaus zum  
Löwen  
Mönchhof 53 
Kaisersbach-Mönchhof 
Tel. 0 71 84 / 27 62

20  Gasthaus Josefle  
Panoramaweg 42 
Kaisersbach-Cronhütte 
Tel. 0 71 84 / 27 77

 www.josefle- 
sandland.de

 

21  Terrassencafé  
Holzofenbäckerei  
Weller & Munz   
Im Feldle 3 
Kaisersbach-Cronhütte 
Tel. 0 71 84 / 9 10 10

 www.holzofenbaeckerei- 
weller-munz.de

 

Gschwend

22  Restaurant  
Herrengass   
Welzheimer Straße 11 
Gschwend 
Tel. 0 79 72 / 91 25 20

 www.herrengass- 
gschwend.de

 

23  Restaurant Trattoria 
„La dolce vita“   
Gaildorfer Straße 17 
Gschwend 
Tel. 0 79 72 / 7 24 75

 www.trattoria-la- 
dolce-vita.de

 

24  Gasthof zur Sonne 
Höhenstraße 35 
Gschwend- 
Frickenhofen 
Tel. 0 79 72 / 8 13

 www.sonne- 
frickenhofen.de

 

25  Landgasthof Stern 
Eschacher Straße 74 
Gschwend-Mittel-
bronn 
Tel. 0 79 72 / 91 04 11

 www.landgasthof- 
stern.de
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Sehenswürdigkeit

Grillplatz

Grill- und Spielplatz

Gastronomie

Limesbus-Haltestelle 
www.limesbus.de

Waldbus-Haltestelle 
www.waldbus.de

Bahnhof

0 0,5 1 1,5 2 km


